
BESONDERE SCHWERPUNKTE IN  
DIAGNOSTIK UND THERAPIE BESTEHEN BEI 

• geistiger Behinderung 
• Spina bifida 
• Epilepsie 
• genetischen Erkrankungen (z. B. Down-Syndrom) 
• neuromuskulären Erkrankungen 
• Zerebralparese
• Autismus-Spektrum-Störungen 
• Sprach- und Kommunikationsstörungen
• frühkindlichen Ess- und Fütterstörungen
• nach Frühgeburtlichkeit 

BAHN | BUS
Ab Hauptbahnhof
Straßenbahn Linie 10 – Haltestelle „Am Hulsberg“ oder 
Bus Linie 25 – Haltestelle „Friedrich-Karl-Straße“
Ab Domsheide
Straßenbahn Linie 2 oder 3 – Haltestelle „Am Hulsberg“

SOZIALPÄDIATRISCHES INSTITUT

Kinderzentrum
Friedrich-Karl-Str. 55 | 28205 Bremen
Hinteres Nebengebäude

Ärztlicher Leiter
Prof. Dr. med. Peter Borusiak
Kontaktdaten
Fon  0421 497-2244
Fax  0421 497-2266
spz@klinikum-bremen-mitte.de 

Weitere Informationen über das Sozialpädiatrische 
Institut finden Sie im Internet unter  
www.kinderklinik-bremen.de

Das Sozialpädiatrische 
Institut – Kinderzentrum

So finden Sie zu uns:

WIE MELDEN SIE IHR KIND AN?
Von Ihrem Haus- oder Kinder- und Jugendarzt be- 
kommen Sie einen Anmeldebogen für das Sozial- 
pädiatrische Institut, den Sie ausgefüllt zu uns 
schicken.

Telefonisch erreichen Sie uns unter
Fon 0421 497-2244 
Montag – Mittwoch & Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
Montag – Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

In der übrigen Zeit sind wir über unseren Anruf- 
beantworter zu erreichen.
Es bestehen Wartezeiten, die je nach Alter Ihres 
Kindes unterschiedlich sind. 
Wir versenden die Termine ca. 2– 4 Wochen vor-
her.
Zum Termin bringen Sie bitte einen Überwei-
sungsschein Ihres Arztes, die Krankenkassen- 
Karte des Kindes sowie das gelbe Untersuchungs-
heft mit.
Gerne können Sie telefonisch weitere Fragen über 
eine Vorstellung Ihres Kindes vorher klären.
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Liebe Eltern  
und Angehörige,
das Sozialpädiatrische Institut „Kinderzen-
trum“ (SPI) arbeitet seit 1978 für Kinder und 
ihre Familien. Es bietet in langjähriger Team-
arbeit entwickelte Konzepte für die Erkennung, 
Behandlung und Entwicklungsbegleitung für 
Kinder mit Entwicklungsauffälligkeiten und 

-störungen an.

Als Teil des Eltern-Kind-Zentrums der Ge-
sundheit Nord ist in Zusammenarbeit mit 
anderen stationären und ambulanten medi-
zinischen Einrichtungen, der Jugendhilfe, den 
Schulen und Kindergärten ein Netzwerk zum 
Wohl der Kinder und ihrer Familien entstan-
den.
Unser Ziel ist es, die Entwicklungsbedürfnisse 
des Kindes zu erkennen, seine Fähigkeiten  
zu unterstützen sowie die Familie und das  
Lebensumfeld zu stärken.
Wir begleiten Kinder und deren Familien bei 
Bedarf von der Geburt bis zur Berufsfindung.

DIESE FACHBEREICHE ARBEITEN IM SOZIAL- 
PÄDIATRISCHEN INSTITUT ZUSAMMEN:

• Kinderheilkunde und Neuropädiatrie
• Kinder- und Neuropsychologie, Psychotherapie
• Physiotherapie 
• Ergotherapie
• Logopädie
• Heilpädagogik 
• Musiktherapie
• Sozialarbeit

MIT DIESEN FACHBEREICHEN  
ARBEITEN WIE ENG ZUSAMMEN:

• Kinderorthopädie und Orthopädietechnik
• Humangenetik  
• Ernährungsberatung

WANN SOLLTEN SIE MIT IHREM KINDER- UND  
JUGENDARZT ODER HAUSARZT ÜBER EINE  
VORSTELLUNG IHRES KINDES IM  
SOZIALPÄDIATRISCHEN INSTITUT SPRECHEN?

Wenn
• Sie sich Sorgen über die Fähigkeiten und die Entwicklung 

Ihres Kindes machen

Wenn Ihnen oder anderen Betreuungspersonen
• das Spielverhalten 
• das Kontakt- und Sozialverhalten 
• die Nahrungsaufnahme 
• die Bewegungs- und Laufentwicklung 
• das Verstehen von Mitteilungen, Zusammenhängen  

und Geschehen 
• die Sprache 
• das Lernen in Kindergarten und Schule auffällig oder 

verzögert erscheint

Wenn
• die Geburt des Kindes ein hohes Risiko hatte
• die Geburt zu früh erfolgte
• Ihr Kind eine Entwicklungsstörung oder  

Behinderung hat

WAS GESCHIEHT IM  
SOZIALPÄDIATRISCHEN INSTITUT?

Das SPI ist eine Ambulanz für Kinderneurologie und Ent-
wicklungsförderung.

• Mit den Eltern wird ein Gespräch über die aktuellen  
Probleme und die bisherige Entwicklung geführt.

• Fachbetreuer können hinzukommen. 
• Die Kinder werden in mehreren 1–2stündigen Terminen 

beobachtet und untersucht. 
• Mit den Erwachsenen wird ein Orientierungs- und Bera-

tungsgespräch geführt. 
• Es wird ein Bericht erstellt.
• Die weitere Betreuung wird geplant .
• Bei besonderen Fragestellungen wird eine spezialisierte 

Therapie angeboten.

UNSERE VORGEHENSWEISE

• Die Betreuung erfolgt in fachübergreifender Teamarbeit. 
• Es wird eine gemeinsame Einschätzung und Strategie 

zur Förderung und weiteren Betreuung entwickelt.
• Dabei werden die Familie und das weitere Umfeld des 

Kindes in die Therapie- bzw. Förderplanung mit einbe- 
zogen.

• Die Therapeuten und Betreuer werden beraten, wenn 
die Eltern dies wollen.

• Wir begleiten die Entwicklung der Kinder und Familien 
durch wiederholte Untersuchungen, Beratungen oder 
Therapien.


